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Organiſation des Handwerkgs
Halle 4 Auguſt

Die in letzter Zeit wiederholt angekündigte Novelle zur Gewerbe
ordnung betreffend Organiſation des Handwerks iſt in der letzten
Nummer des Reichsanzeiger nunmehr erſchienen Der Geſetz
entwurf iſt ziemlich umfangreich indem er nicht weniger als
51 Druck Seiten im Reichsanzeiger einnimmt Nachſtehendmögen einige der wichtigſten Beſrignnnges des Entwurfs mit
getheilt werden

hen Zur Wahrnehmung der Jntereſſen des Handwerks und
zur Regelung des Lehrlingsweſens im Handwerk ſind JnnungenHandwerksausſchüſſe und an dwertekam mere erri ſten

s 82 Für die in dem nachſtehenden Verzeichniß aufgeführten
ichm Gewerbe ſind Jn nungen zu errichten Barbiere Bäcker Banda
r 14 gen Böttcher Brauer Brunnenmacher Buchbinder Buchdrucker

1 ürſten und Pinſelmacher Konditoren Dachdecker Drahtzieher
nzel Drechsler Farben Stein Zink Kupfer Stahldrucker Färber
n 1 Feilenhauer Friſeure und Perrückenmacher Gas und Waſſer
nſen leitungs Jnſtallateure Gelb und Rothgießer Gerber Zinn Zink
elm Metallgießer Glaſer Glockengießer Gold und Silberarbeiter
eral Graveure Handſchuhmacher Hutmacher Kammmacher Klempner

mit Korbmacher Kürſchner Kupferſchmiede Maler Lackierer Maurer
Klei Metzger Fleiſcher Müller Mühlenbauer Muſikinſtrumentemacher
z be Nadler Nagelſchmiede Poſamentierer Sattler Riemer Täſchner

e Schiffbauer Schleifer Schloſſer Schmiede Schneider Schornſtein
feger Schreiner Tiſchler Schuhmacher Seifenſieder Siebmacher
Sporer Büchſen und Windenmacher Sonnen und Regenſchirm
macher Spielwaarenverfertiger Steinmetze Steinſetzer Stricker
Wirker Stuckateure Tapezierer Töpfer Tuchmacher Uhrmacher
I Vergolder Verfertiger grober Holzwaaren Wagner Rad und

Vor Stellmacher Weber Zimmerer Dieſes Verzeichniß kann durch
angs Beſchluß des Bundesraths und mit ſeiner Zuſtimmung für das

Gebiet eines Bundesſtaats oder Theile eines ſolchen durch Anordnung
hne der Landes Centralbehörde abgeändert werden

s 82 a Die Jnnungen werden für örtliche Bezirke errichtet

er Zwei FeindeRoman von B Coronhy

t 26 Fortſetzung Nachdruck verboten
e Du haſt recht Jch will nicht mehr ſo kindiſch ſein

en ehe ſoll der Vater keine Urſache zur Unzufriedenheit
haben

r Sie gingen zur Ruhe Einige Stunden mochten verfloſſen
ein als die alte Frau plötzlich emporfuhr Was war das für

Zärm und Stimmengewirr Welch entſetzlich ſchwere erſtickende
chſten Luft im Zimmer Rauch immer dichter werdender Rauch
ſtr 9 Träumte ſie denn Nein dort draußen flog jetzt ein förmlicher

Funkenregen vorüber
Hildegard Hildegard wach auf rief die Erſchrockene

den Arm ihrer Enkelin ergreifend
Was iſt geſchehen ſtammelte das Mädchen warf ſchnell

an Kleid über lief an das Fenſter und prallte mit einem
Schrei des Entſetzens zurück Um Gotteswillen der türkiſche
Pavillon iſt ganz in dicken Qualm gehüllt und dazwiſchen
lüht es wie aufſteigende und zerſtiebende Raketen Mit

Lichtern eilt man im Schloſſe hin und her der Park füllt
lich mit Menſchen

Sie riß die Thür auf und eilte die Treppe hinab Die
Großmutter folgte ihr

Jm Hofe ſtand Rainer unter ſeinen Leuten Die Spritze
war bereits aus dem Verſchlag geholt worden

Das iſt recht Hans daß Du dem Nachbar zu Hilfe
kommen willſt rief die alte Frau

Davon kann nicht die Rede ſein erwiderte er ruhig Jch
muß den Edelhof zu ſchützen ſuchen ſoviel es in meiner
Macht ſteht Die unmittelbare Nähe iſt höchſt gefährlich und
das einzige Glück daß vollkommene Windſtille herrſcht

Die Sturmglocke läutete Die Feuerwehr aus dem Dorfe
and die Spritzen von den verſchiedenen Gütern raſſelten heran

General
Mittwoch den 5 Auguſt 1896
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für Halle und den Saalkreis

Der Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtratks zu Halle a H

8 Jahr

Halleſche Reueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volks wirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 4c
Adolf Findeiſen Jnſeratenthell

ſämmtlich in Halle a S
Redaftion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rüggabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbin

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Vitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Ranumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

n

welche der Regel nach ſo abzugrenzen ſind daß kein Mitglied durch
die Entfernung ſeines Wohnorts vom Sitz der Jnnung behindert
wird am Genoſſenſchaftsleben theilzunehmen und die Jnnungs
einrichtungen zu benutzen Die Jnnungen werden der Regel nach
für ein Gewerbe errichtet Soweit in einem der Vorſchrift des
vorſtehenden Abſatzes entſprechenden Bezirk die Zahl der An

en eines Gewerbes zur Bildung einer leiſtungsfähigen
Jnnung nicht ausreicht können verwandte Gewerbe zu einer
Jnnung vereinigt werden Für Gewerbetreibende welche einer
Jnnung unter Beachtung der vorſtehenden Beſtimmungen nicht
zugewieſen werden können unterbleibt die Errichtung von Jnnungen

s 82b Als Mitglieder gehören der Jnnung alle diejenigen
an welche das Gewerbe wofür die Jnnung errichtet iſt als
ſtehendes Gewerbe ſelbſtändig betreiben mit Ausnahme derjenigen
welche das Gewerbe fabrikmäßig betreiben Das Gleiche gilt von
Handwerkern welche in landwirthſchaftlichen oder gewerblichen
Betrieben gegen Entgelt beſchäftigt ſind ſofern ſie der Regel nach
Geſellen oder Lehrlinge halten Gewerbetreibende welche mehrere
Gewerbe betreiben gehören derjenigen Jnnung als Mitglieder an
welche für das hauptſächlich von ihnen betriebene Gewerbe errichtet
iſt Die Mitgliedſchaft beginnt für diejenigen welche zur Zeit der
Errichtung der Jnnung das Gewerbe betreiben mit dem Zeitpunkt
der Errichtung für diejenigen welche den Betrieb des Gewerbes
ſpäter beginnen mit dem Zeitpunkt der Eröffnung des Betriebes

S 82 e Berechtigt der für ihr Gewerbe errichteten Jnnung
für ihre Perſon beizutreten ſind 1 diejenigen welche das Gewerbe
fabrikmäßig betreiben 2 diejenigen welche in einem Betriebe des
Gewerbes als Werkmeiſter oder in ähnlicher Stellung thätig ſind
3 diejenigen welche in dem Gewerbe als ſelbſtändige Gewerbe
treibende oder als Werkmeiſter oder in ähnlicher Stellung thätig
geweſen ſind dieſe m keit aber aufgegeben haben und eine
andere gewerbliche Thätigkeit nicht ausüben 4 die in dandwirth
ſchaftlichen oder gewerblichen Betrieben gegen Entgelt beſchäftigten
Handwerker wenn ſie der Regel nach weder Geſellen noch Lehrlinge
halten Dieſen Perſonen iſt der Austritt aus der Jnnung jederzeit
geſtattet wenn das Statut eine vorherige Anzeige darüber nicht
verlangt Die Anzeige kann früheſtens ſechs Monate vor dem
Austritt verlangt werden

s 83 c Streitigkeiten darüber ob Jemand einer Jnnung als
Mitglied angehört ſowie darüber ob Jemand einer Jnnung bei
utreten berechtigt iſt entſcheidet die Aufſichtsbehörde Die Entſcheidung kann binnen zwei Wochen durch Beſchwerde bei der

höheren Verwaltungsbehörde angefochten werden dieſe entſcheidet
endgültig

s 84a Die Jnnung iſt befugt 1 Veranſtaltungen zur
Förderung der gewerblichen techniſchen und ſittlichen Ausbildung
der Meiſter Geſellen Gehilfen und Lehrlinge zu treffen ins
beſondere Schulen zu unterſtützen zu errichten und zu leiten
ſowie über die Benutzung und den Beſuch der von ihr errichteten
Schulen Vorſchriften zu erlaſſen 2 zur Unterſtützung ihrer
Mitglieder und deren Angehörigen ihrer Geſellen Gehilfen Lehr
linge und Arbeiter in Fällen der Krankheit des Todes der Arbeits
unfähigkeit oder ſonſtiger Bedürftigkeit Kaſſen zu errichten
3 Schiedsgerichte zu errichten welche berufen ſind Streitig
keiten der im 8 3 des Geſetzes betreffend die Gewerbegerichte
vom 29 Juli 1890 und im 8 53 a des Krankenverſicherungsgeſetzes

ſonſtiger Bedürftigkeit einzurichten ſolchen Unterſtützungskaſſen

2

vom 15 Juni 1883 bezw 19 April 1892 bezeichneten Art zwiſchen
den Jnnungsmitgliedern und ihren Geſellen Gehilfen und Arbeitern
an Stelle der ſonſt zuſtändigen Behörden zu entſcheiden 4 Ver
anſtaltungen zur Förderung der gemeinſamen gewerblichen
und wirthſchaftlichen Jntereſſen ihrer Mitglieder wie die Er
richtung von Vorſchußkaſſen gemeinſamen Ein und Verkaufs
geſchäften u dgl anzuregen und dieſelben durch Aufwendungen
aus dem angeſammelten Vermögen zu unterſtützen Beiträge dürfen
zu dieſem Zweck nicht erhoben werden

s 84 b Die Angelegenheiten der Jnnung werden von der
Jnnungsverſammlung und dem Vorſtand wahrgenommen Zur
Wahrnehmung einzelner Angelegenheiten können Ausſchüſſe gebildetwerden Die bei den Jnnungsmitgliedern beſchäftigten Veſelten

Gehilfen nehmen an der Erfüllung der Aufgaben der Jnnung
und an ihrer Verwaltung theil ſoweit dies durch Geſetz oder
Statut beſtimmt iſt Sie wählen zu dieſem Zweck den Geſellen
ausſchuß

s 89 Zur Wahrnehmung der gemeinſamen gewerblichen
Jntereſſen der Gewerbetreibenden eines Bezirks welche eines der
im g 82 bezeichneten Gewerbe als ſtehendes Gewerbe ſelbſtſtändig
und nicht fabrikmäßig betreiben oder zu den im g 82b Abſatz
bezeichneten nicht ſelbſtſtändigen Handwerkern gehören iſt ein
Handwerksausſchuß zu errichten Für die in dem Bezirke
vertretenen Gewerbe für welche eine Jnnung nicht beſteht hat der
Handwerksausſchuß die der Jnnung nach 8 84 obliegenden Auf
gaben zu erfüllen Der Handwerksausſchuß iſt befugt die im 5 843
Ziffer 1 bezeichneten Veranſtaltungen zu treffen die daſelbſt unter
Ziffer 4 bezeichneten Veranſtaltungen anzuregen ſowie Unter
ſtützungskaſſen für Meiſter und deren Angehörige in
Fällen der Krankheit des Todes der Arbeitsunfähigkeit oder

anzugehören darf keiner der Betheiligten verpflichtet werden
Durch Beſchluß einzelner oder aller Jnnungen des Bezirks kann
für den Kreis ihrer Mitglieder dem Handwerksausſchuſſe mit ſeiner
Zuſtimmung die Regelung des Herbergsweſens und des Arbeits
nachweiſes ſowie die Entſcheidung von Streitigkeiten der im S 84
Ziffer 4 bezeichneten Art übertragen werden

s 89 a Der Handwerksausſchuß wird durch eine Verfügung
der höheren Verwaltungsbehörde errichtet in welcher zugleich ſein
Bezirk zu beſtimmen iſt Der Bezirk kann nach Anhörung der
Handwerkskammer von der höheren Verwaltungsbehörde abgeändert
werden Jn dieſem Falle hat eine Vermögensauseinanderſetzung
zu erfolgen

s 91 Zur Vertretung der Jntereſſen des Handwerks ihres
Bezirks ſind Hand werkskammern zu errichten Die Errichtung
erfolgt durch eine Verfügung der LandesCentralbehörde in welcher
der Bezirk der Handwerkskammer zu beſtimmen iſt Durch Ver
fügung der Landes Centralbehörde kann der Bezirk der Hand
werkskammer abgeändert werden Jn dieſem Falle hat eine Ver
mögensauseinanderſetzung zu erfolgen

s 91a Die Zahl der Mitglieder der Handwerkskammer und
ihre Vertheilung auf die Handwerksausſchüſſe wird durch das
Statut beſtimmt Für die Mitglieder ſind Erſatzmänner zu wählen
welche für dieſelben in Behinderungsfällen und im Falle des Aus
ſcheidens für den Reſt der Wahlzeit einzutreten haben Die Mit
glieder und Stellvertreter werden von den Handwerksausſchüſſen

Eine Schaar Landleute lief hinterher Grauenvoll hallte der
Ruf Es brennt Es brennt durch die Nacht Da züngelte
es plötzlich durch den ſchwarzen Rauch Aus allen Fenſtern
des Pavillons ſchlugen Flammen ſodaß das zierliche Gebäude
bald einer einzigen rieſigen Feuerſäule glich Jn Gluth ge
taucht ſchienen Himmel Schloß und Teich wie Lavaſtröme
floſſen die Cascaden des Springbrunnens in das Marmorbecken

ein ſchauerlich ſchöner Anblick
Ziſchend ergoſſen ſich Waſſerſtrahlen auf Kuppel und

Minarets allein der Wunderbau war nicht mehr zu retten
Man mußte alle Mühe aufbieten um das Feuer auf ſeinen
Herd zu beſchränken Pavillon und Orangerie fielen dem ver
heerenden Element zum Opfer Die ſchlanken Thürmchen
ſtürzten ein und endlich folgte mit donnerähnlichem Gepraſſel
die ſchimmernde Kuppel

Unterdeſſen irrte Alexandra von Dombrowsky wie eine
Verzweifelte umher und rief Wo iſt Frau von Arnheim
Sucht ſie Mag alles bis auf den Grund niederbrennen wenn
wir ſie nur wiederfinden Sie iſt nicht in ihrem Zimmer
Wo kann ſie ſein Vielleicht verunglückt in ſinnloſer
Angſt in ihr Verderben gerannt Olga Olga Höre mich
Mein Gott wenn ſie todt oder verwundet wäre

Ein Theil der Dienerſchaft durchſuchte das Schloß ein
anderer den Park

Seht Jhr ſie nicht Habt Jhr noch nichts entdeckt klang
die mächtige Stimme Alexandra s durch das Jammern und
Schreien durch den ganzen tobenden Lärm hindurch

Hier rief endlich der Verwalter Guſtav Braun
Die gnädige Frau ſcheint Gott ſei Dank unverſehrt aber

ganz außer ſich vor Schrecken
Die Dombrowsky und Prisca eilten herbei und erblickten

auf dem Boden neben einer Marmorſtatue eine weibliche Ge
ſtalt in weißen ſchleppenden Nachtgewändern Es war die
Geſu kte Angſtvoll zuſammengekauert hatte ſie die Arme um

das Poſtament gelegt Jhr todtblaſſes Geſicht ſah faſt fremd
aus die feinen Züge verzerrt und verfallen und aus den un
heimlichen weitgeöffneten Augen ſprach ein ſeltſames Gemiſch
von Wuth und Entſetzen der Mund ſtammelte irre Worte

Welch ein Sühnopfer Welch ein Sühnopfer wieder
holte ſie unaufhörlich nach dem in einen Trümmerhaufen ver
wandelten Pavillon deutend und warf ſich dann wie eine
Büßende mit dem Antlitz zur Erde meder

Komm zu Dir Faſſe Dich rief die Dombrowskhy ſie
wie ein Kind emporhebend Die Gefahr iſt vorüber Laſſen
Sie nur Herr Braun wandte ſie ſich an den Verwalter
Jhre Gegenwart wird jetzt anderweitig nöthiger ſein Für

meine Schweſter können ich und Prisca allein ſorgen
Demüthig und gebückt wie ſie ſtets zu thun pflegte ſchlich

die Dienerin heran Frau von Arnheim welche offenbar i
unter der Einwirkung ſinnverwirrenden Schreckens ſtand li
ſich von Alexandra mehr getragen als geführt in das Haus
zurückbringen mußte aber in ihrem Zimmer angelangt ver
muthlich in einen Zuſtand höchſter Erregung verfallen ſein
denn Schreien und krampfhaftes Schluchzen ertönte faſt ununter
brochen bis der Morgen dämmerte dann erſt wurde es ruhig
in dem Gemach

Prisca war nur anfänglich mit drinnen geweſen jetzt ſaß
ſie ſchon lange im Nebenzimmer am Fenſter und ſah in den
Park hinab wo die Feuerhaken niederriſſen was von den ge
ſchwärzten glimmenden Wänden und Säulen des Pavillons
noch ſtehen geblieben Aus Schutt Aſche und verkohlten Ueber
reſten der einſtigen Pracht ſtiegen Rauch und ſprühende Funken
empor Verwüſtet alles was ſo viele Tauſende gekoſtet hatte

nichts gerettet von den koſtbaren Sammlungen den werth
vollen Gemälden Waffen Schmuckgegenſtänden und glitzernden
Stoffen Ein trauriger Anblick

Die Thür öffnete ſich und Alexandra trat heraus Tr
S



Seite Mittwochewählt welche ihren Sitz im Bezirk der Handwerkskammer haben
ählbar ſind nur ſolche Perſonen 1 zum Amt eines

Schöffen fähig ſind 31 32 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes
2 das 30 Lebensjahr zurückgelegt haben 3 im Bezirk der Handwerkskammer ein Handwerk mindeſtens ſeit drei Jahren ſt

ſtändig betreiben 4 die Befugniß zur Anleitung von Lehrlingenbeſitzen 5 in dem der Wahl vorangegan u ſich cher
ihre Familie Armenunterſtützung aus öſen teln nicht
empfangen oder die empfangene enunterſtützung erſtattet haben

S 91b Die Handwerkskammer kann ſich nach näherer Be
ſtimmung des Statuts bis zu einem Fünftel ihrer Mitgliederzahl
durch Zuwahl von ſachverſtändigen onen nzen und zu
Weh Verhandlungen Sachverſtändige mit ber Stimme
zuziehen

s 910 Der Handwerkskammer liegt insbeſondere ob 1 die
nähere Regelung des Lehrlingsweſens 2 die Durchführung
der für das Lehrlingsweſen geltenden Vorſchriften zu überwachen
3 die Staats und einde den in der Förderung des Hand
werks durch thatſächliche Mittheilungen und Erſtattung von Gut
achten über Fragen zu unterſtützen welche die Verhältniſſe desHandwerks berühren 4 Wünſche und Anträge welche die Ver

hältniſſe des Handwerks berühren zu berathen und den Behördenvorzulegen 5 die Bildung von Pruhungsausſchüſſen r Abnahme
der Geſellenprüfung s 131 und 131a 6 de Bidung von
Ausſchüſſen zur Entſcheidung über Beanſtandungen von Beſchlüſſen
der Prüfungsausſchüſſe 5F 132 Die Handwerkskammer ſoll in
allen wichtigen die Geſammtintereſſen des Handwerks berührenden
Angelegenheiten gehört werden Sie iſt befugt Veranſtaltungen
d Förderung der gewerblichen techniſchen und ſittlichen Aus

ildung der Meiſter Gefellen Gehilfen und Lehrlinge zu treffen
ſowie Fachſchulen zu errichten und zu unterſtützen Die Jnnungen
und Handwerksausſchüſſe ſind verpflichtet den von der Handwerks
en innerhalb ihrer Zuſtändigkeit erlaſſenen Anordnungen Folge
zu leiſten

s 91 e Die Handwerkskammer hat aus ihrer Mitte einen
Vorſtand zu wählen welchem nach näherer Beſtimmung des Statuts
die laufende Verwaltung und Geſchäftsführung obliegt Der
Beſchlußfaſſung der Geſammtheit der Handwerkskammer bleibt
mindeſtens vorbehalten 1 die Wahl des Vorſtandes und der Aus
ſchüſſe 2 die Feſtſtellung des Haushaltplanes die Prüfung und
Abnahme der Jahresrechnung die Bewilligung von Ausgaben welche
im Haushaltsplan nicht vorgeſehen ſind ſowie die Aufnahme von
Anleihen 3 die Abgabe von Gutachten und Anbringuug von An
trägen bei den Behörden und geſetzgebenden Körperſchaften über
Gegenſtände welche die Geſammtintereſſen insbeſondere die Geſetz

ebung über die Verhältniſſe des Handwerks betreffen 4 der
laß von Vorſchriften zur Regelung des Lehrlingsweſens 5 die

Wahl des Sekretärs Soll die Anſtellung für mehr als ſechs Jahre
erfolgen ſo iſt die Genehmigung der Aufſichtsbehörde erforderlich
Die Vorſchriften zur Regelung des Lehrlingsweſens bedürfen der
Genehmigung der LandesCentralbehörde und ſind zu veröffentlichen

s 92 Bei der Handwerkskammer iſt von der Aufſichtsbehörde
ein Kommiſſar zu beſtellen Derſelbe hat die Rechte eines
Vorſtandsmitgliedes aber kein Stimmrecht er muß auf Verlangen
jederzeit gehört werden

S 92a Bei der Handwerkskammer iſt ein Geſellenausſchuß
bilden Die Zahl ſeiner Mitglieder und ihre Vertheilung auf
einzelnen Geſellenausſchüſſe des Bezirks wird durch das Statut

der Handwerkskammer beſtimmt Für die Mitglieder ſind Erſatz
männer zu wählen welche für dieſelben in Behinderungsfällen und
in Falle des Ausſcheidens für den Reſt der Wahlzeit in der Reihen
folge ihrer Wahl einzutreten haben Die Mitglieder und Stellver
tretung werden unter 77 der Aufſichtsbehörde mittelſt ſchriftlicher
Abſtimmung von den Geſellenausſchüſſen der Handwerksausſchüſſe
gewählt Auf die Wahlberechtigung und die Wählbarkeit finden
die Vorſchriften des S 85 entſprechende Anwendung

s 92 b Der Geſellenausſchuß muß mitwirken 1 beim
Erlaß von Vorſchriften welche die Regelung des Lehrlingsweſens
um Gegenſtande haben 2 bei Abgabe von Gutachten und Erſattung von Berichten über Angelegenheiten welche die Verhält

niſſe der Geſellen Gehilfen und Lehrlinge berühren 3 bei der
Entſcheidung über Beanſtandungen von Beſchlüſſen der Prüfungs
ausſchüſſe 5F 132 Mit dieſer Maßgabe finden die Vorſchriften
des 8 85e Abſatz 2 entſprechende Anwendung im Falle der Ziffer 2
iſt der Geſellenausſchuß nur berechtigt ein beſonders Gutachten
abzugeben oder einen beſonderen Bericht zu erſtatten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Auguſt Hofnachrichten Die kaiſerliche
Familie weilt in Wilhelmshöhe Der Kaiſer nahm heute
daſelbſt den Vortrag des Geh Raths v Lucanus entgegen
Weitere Meldungen liegen nicht vor

Geſicht war noch blaſſer als ſonſt die Stirn tief gefurcht und
die grauen Augen ſchleuderten zornige Blitze

Pflichtvergeſſene herrſchte ſie die Dienerin an Konn
teſt Du nicht beſſer über ſie wachen Du wirſt alt und be
quem Jch werde Dich nach Moskau zurückſenden müſſen

Verzeihung flehte Prisca Jch war ſo erſchrocken über
den Feuerlärm daß ich ſchnell hinabeilte und unterdeſſen muß
ſich die gnädige Frau auch entfernt haben

Lüge nicht Du ſchliefſt ein und als Du erwachteſt war
ſie bereits fort

Nein nein
Sprich die Wahrheit Jch muß ſie wiſſen Ich befehle

Dir alles zu ſagen Wenn Du dem Schlafe nicht widerſtehen
konnteſt war es Deine Pflicht mich zu rufen

Jch habe nicht geſchlafen gewiß nicht verſicherte Prisca
deren Geſtalt faſt in ſich ſelbſt zuſammenzuſinken ſchien unter
dem ſtrengen ſtrafenden Blicke der Herrin

Ein leiſes Klopfen unterbrach das Geſpräch
Sieh nach wer es iſt gebot die Dombrowsky

Die Dienerin gehorchte t Braun bittet um eine kurze
Unterredung meldete ſie

Laß ihn in das blaue Zimmer treten ich komme
Was haben Sie mir mitzutheilen fragte Alexandra als

ſie vor dem Verwalter ſtand
Daß es ſich nach der Anſicht der Feuerwehrleute um eine

Brandſtiftung handelt erwiderte er Dieſe Behauptung
ſtimmt auch mit meiner Meinung überein denn die Möglichkeiteines unglücklichen Ka iſt hier vollſtändig ausgeſchloſſen

Niemand hat zur Nachtzeit den Pavillon mit Licht betreten
Die Dienerſchaft mußte erſt aus dem Schlafe gerüttelt werden
Die Flammen ſchlugen aus allen Fenſtern zugleich weil das

angelegt war Man hatte die geſammten Draperien der
einen Gemächer in Brand geſteckt

Wer ſollte das an haben Ich glaube Sie irren
u das alte Fräulein doch über ihr Geſicht ging ein kaum

i ckenes Ha Gortjetzung oigt

Jltis auszuſprechen

GeneralAnzeiger für Halle und ben Egalkreis
Jn Sachen des Attentats gegen Polizeioberſt

Kranſe iſt nunmehr Anklage erhoben worden und zwar gegen
Weſtphal und Weber wegen Mordverſuchs gegen den Mechaniker
Koſchemann wegen Beihilfe dazu

S Krm Fall Baſhford haben faſt alle größeren Blätter
die An ausgeſprochen daß eine Erklärung des Staatsſekretärs
v Stephan dem imputirt worden iſt als un er im Reichstage
nicht die volle Wahrheit geſogt dringend nothwendig ſei Bisher
iſt eine ſolche aber noch nicht J t Es iſt jedoch nicht anhmen daß das Reichspoſtamt Sache deswegen für erledigt

alten ſollte Es darf nicht der böſe Schein erweckt werden als
wolle man durch Hinzögern Gras über die Angelegenheit wachſenlaſſen oder ſie gar todeſchwe en Schon die auffällige Thatſache

daß der oberſte Chef der Poſtverwaltung ſeine Beurtheilung des
Falles auf eine von ihm erlaſſene Beſtimmung gründet von deren

keiner ſeiner Beamten etwas weiß macht das unmöglich
auch abgeſehen davon iſt die Darſtellung die neuerdings

von der ſogenaunten Abbitte Baſhford s und von dem Eingreifen
des ekretärs um die gerichtliche Verfolgung des Engländers
zu verhüten gegeben worden iſt derartig daß wenn ſie nicht
wahr ſein ſollte eine ſchwere Beleidigung der oberſten Poſtbehördevorltegen würde Jm Jntereſſe der n läge es alſo
die Klarſtellung der Sache nicht erſt bis zum Wiederzuſammentrittdes Reichstages zu vertagen ſondern mögüichſt bald eine gerichtliche

Verhandlung herbeizuführen
Zum Untergang des Jltis verbreitet das Wolff ſcheBureau noch folgende Nachrichten Die Königin von Großbritannien

und Jrland hat dem Kaiſer Wilhelm durch Vermittelung der hieſigen
großbritanniſchen Botſchaft ihr Beileid an dem Untergang des
Jltis ausſprechen laſſen Auch der großbritanniſche Marine

miniſter Mr Goſchen hat in ſeinem Namen und in dem der
übrigen Lords der Admiralität dem kaiſerlichen Botſchafter in
London des aufrichtigſten Beileids verſichert und in ſeinem Schreiben
hinzugefügt daß die engliſchen Seeleute in allen Theilen der Welt
den Verluſt ſo vieler deutſcher Kameraden betrauern würden
Die hieſige italieniſche Botſchaft hat ein Telegramm des italieniſchen
Miniſters des Aeußern zur Kenntniß des Auswärtigen Amtes ge
bracht worin die lebhafte Theilnahme Jtaliens an dem Untergang
des Jltis ausgeſprochen wird Jngleichen hat der hieſige
niederländiſche Geſchäftsträger den Empfindungen des lebhaften
und ſchmerzlichen Mitgefühls der Regierung der Königin und der
königlich niederländiſchen Marine in einem an das Auswärtige
Amt gerichteten Schreiben Ausdruck verliehen Der däniſche
Marineminiſter Rav en hat den kaiſerlichen Geſchäftsträger in Kopen
hagen aufgeſucht um der Theilnahme der däniſchen Kriegsmarine
an der Kataſtrophe Ausdruck zu geben Endlich folgendes Tele
ramm Anläßlich des Verluſtes S M Kanonenboot Jltis
ind dem Oberkommando der Marine zahlreiche Kund

gebungen von amtlicher wie von privater Seite unter
anderen vom Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
als Präſidenten der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft von dem
ruſſiſchen und dem italieniſchen Marine Attachs vom Marine
Verein Saarbrücken zugegangen Alle dieſe Kundgebungen bezeugen
die lebhafteſte Theilnahme für das Unglück von welchem die
Kaiſerliche Marine heimgeſucht worden iſt ſowie die höchſte Aner
kennung für die opfermuthige Haltung der Offiziere und Mann
ſchaften Sie haben ſeitens des Oberkommandos der Marine im
Namen der Kaiſerlichen Marine dankbare Erwiderung gefunden

Die deutſche Marineſtiftung welche ſ Zt von dem
Centralkomité der deutſchen Vereine vom Rothen Kreuz gebildet
wurde um für die Hinterbliebenen der mit dem Panzerſchiffe

Großer Kurfürſt Umgekommenen zu ſorgen veröffentlicht einen
Aufruf zur Sammlung für die Hinterbliebenen der mit dem

Jltis Verunglückten Beiträge nimmt die Hauptkaſſe der königl
Generaldirektion der Seehandlungs Sozietät in Berlin entgegen

Leipzig 3 Auguſt Am geſtrigen Tage iſt die von hieſigen
Frauen an den Bundesrath gerichtete Petition welche den

Uhr Schluß der Verkaufsgeſchäfte fordert mit 1603
Unterſchriften bedeckt an ihre Adreſſe abgegangen Es haben ſich
Frauen aus faſt allen Kreiſen und Ständen unterſchrieben und
zwar 133 Frauen von Profeſſoren Juriſten Aerzten u a Ge
lehrten höheren Beamten Künſtlern und Lehrern 94 Frauen von
Fabrikanten Buchhändlern und Kaufleuten ſowie ſelbſtſtändige
Geſchäftsinhaberinnen 116 Lehrerinnen und Künſtlerinnen 17
Haushälterinnen 140 weibliche Handelsangeſtellte 95 Frauen von
Handwerkern und Unterbeamten 180 Arbeiterinnen und Arbeiter
frauen und 726 Frauen ohne Angabe des Standes und Berufs

Dresden 3 Auguſt Prinz Max reiſt in den nächſten
Tagen nach England um dort auf kurze Zeit einen erkrankten
Geiſtlichen zu vertreten Nach ſeiner Rückkehr wird er nicht eine
Predigerſtellung in Schirgiswalde annehmen wie verbreitet
wurde ſondern er wird ſein Seelſorgeramt eine Zeit lang in
Dresden ausüben

Koburg 3 Auguſt Der Abgeordnetentag des deutſchen
Kriegerbundes entſchied ſich heute dafür die Beſchlußfaſſung
über die Gründung eines preußiſchen Kriegerbundes und
über die Erhöhung der Beiträge auf nächſtes Jahr zu verſchieben
Jn der heutigen Sitzung der Kriegerfechtanſtalt wurde mit
getheilt daß die Waiſenhausſtiftung ein Vermögen von
238 179 Mk beſitzt Der Bau eines dritten Waiſenhauſes ſoll in
zwei Jahren in Angriff genommen werden Für 1897 wurde
Kottbus für 1898 Weißenfels als Verſammlungsort beſtimmt

Lübeck 3 Auguſt Die ganze Herbſtübungsflotte
beſtehend aus 53 Fahrzeugen unter Kommando des Admirals
Knorr wird am 21 ds Mts vor Travemünde vor Anker
gehen und am nächſten Morgen in kriegsmäßiger Weiſe von dort
nach Neufahrwaſſer abdampfen Das Geſchwader wird am
9 Auguſt in Wilhelmshafen formirt und am 12 und 13 Auguſt
vor Helgoland manövriren am nächſten Tage durch den Kaiſer
Wilhelm Kanal gehen und dann bis zum 21 in der Oſtſee üben
Die Rückfahrt von Neufahrwaſſer erfolgt um Skagen die Schluß
manöver finden vor der Elb und Jahdemündung ſtatt An dieſer
Uebung wird die größte Flotte die jemals in Deutſchland zuſammen
gezogen Theiſ nehmen Das erſte Geſchwader kommandirt Vice
admiral Köſter das zweite Contreadmiral v Barandon

Wilhelmshaven 3 Auguſt Dem Vizeadmiral Valois
Chef der Marineſtation der Nordſee iſt der nachgeſuchte Abſchied
bewilligt und Vizeadmiral Karcher bisher zur Verfügung des
kommandirenden Admirals für dieſen Poſten ernannt worden

OeſterreichUngarn
Wien 3 Auguſt Der Zar und die Zarin treffen hier am

27 ds Mts ein
Frankreich

Paris 3 Auguſt Der deutſche MarineAttaché Korvetten
Kapitän Siegel hat ſich geſtern nach Havre begeben um im
Auftrage des deutſchen Kaiſers dem Präſidenten Faure den Dank
für die Antheilnahme anläßlich des Unterganges des Kanonenboots

Bolgien
Brüſſel 3 Auguſt Heute hat der Prozeß Lothaire

vor dem oberſten Gerichtshof des unabhängigen Kongoſtaates als
Berufungsiuſtanz begonnen Der Angeklagte war in der Paradeuniform eines Gencralkommiſſars erſchienen Das Gericht iſt be

Es wurde eine
ſetzt mit de Volder dem früheren Juſtizminiſter als Vorſitzenden

Beiſitzern und dem Genexralſtaatsanwalt
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große Anzahl von Akten und Zeugenausſagen verleſen
zu Ungunſten Stokes ausſprechen Die Verhandlungen wert den
morgen weitergeführt

Grofßßbritannien
London 3 Auguſt Die Morning Poſt ſchreibt Der

offenbare Entſchluß der kontinentalen Mächte eine Blokade
Kretas vorzunehmen kann wiederum eine Englands
ur Folge haben Seit 1880 iſt keine britiſche Regierung zu einem

orgehen bereit geweſen gegen welches 89 eine Großmacht ernſtlich
ausgeſprochen hätte England hat ſich thatſächlich von den euro
päiſchen Angelegenheiten L Gegenüber einem ſtarken
entſchloſſenen England würde das Einverſtändniß der fünf Mächte
ſchwinden und drei derſelben würden ſich England anſchließen bei
der jetzigen Lage der Dinge muß Lord Salisbury ſich mit einem
möglichſt ſchwachen Proteſt begnügen Die Daily News hofft
daß die Weigerung Englands an der Blokade theilzunehmen
dieſelbe verhindern werde

Orient
Konſtantinopel 3 Auguſt Jn Folge der letzten Angriffe

der Türken auf die chriſtlichen Kreter im Diſtrikt Kaneg wurden
von den Chriſten 15 mohamedaniſche Männer und Frauen
daſelbſt getödtet

Lokales
Her Rachdrug unſerer Origtnal Lokal Berichte ſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 4 Auguſt
Geſchloſſene Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung

genehmigte die Stadtverordneten Verſammlung die definitive Anſtellung
eines Militäranwärters als v Weiter lag eine Magiſtrats
vorlage betr Penſionirung eines Polizeiſergeanten zur deure
Die Verſammlung erkannte auf Grund der vorliegenden ärztlichen Atteſte
an daß der betreffende Polizeiſergeant allerdings nicht mehr im Standeiſt den anſtrengenden Außendienſt wahrzunehmen Dagegen war die

Mehrheit der Meinung daß der Beamte doch noch im inneren Dienſte
beſchäftigt werden kann Es wurde deshalb nach längeren Erörterungen
beſchloſſen den Antrag auf Penſionirung des Beamten vorläufig abzulehnen
und die Vorlage an den Magiſtrat mit dem Erſuchen zurückzugeben

n noch einmal zu prüfen ob nicht eine weitere Beſchäftigung des
amten in einer entſprechend leichteren Stelle möglich iſt

Herrn Stadtrath Weller welcher geſtern in ſein hieſiges Amt
eingeführt wurde iſt unter Vorbehalt der Zutheilung weiterer Dezernate
die Wort der Grundeigenthumsangelegenheiten unter Uebertragung
des Vorſitzes der Landgüter Deputation und der Deputation zur Ver
miethung kleinerer Wohnungen ferner die Bearbeitung der ſozialpolitiſchen
Wgeelten Alters und Jnvaliditätsverſicherung Krankenverſicherung 2c
übertragen

Ehrenmitglied Die naturforſchende Geſellſchaft welche
gegenwärtig in Zürich tagt hat anläßlich ihres 50 jährigen Beſtehen
u a Herrn Profeſſor Ebert Halle zum Ehrenmitglied ernannt

Das UniverſitätsVorieſungsverzeichnißz für das kommende
Winterhalbjahr iſt jetzt zur Ausgabe gelangt Die Ueberſicht der Vor
leſungen nach der Ordnung der Lehrer in den Fakultäten weiſt in der
theologiſchen Fakultät 7 ordentliche und 2 außerordentliche Profeſſoren
ſowie 6 Privatdozenten nach Jn der juriſtiſchen Fakultät ſind 8 ordent
liche Profeſſoren 1 ordentlicher Honorar Profeſſor 1 außerordentlicher
Profeſſor und 1 Privatdozent aufgeführt Die mediziniſche Fakultät zählt
13 ordentliche Profeſſoren 1 ordentlichen Honorar Profeſſor 8 außer
ordentliche Profeſſoren und 11 Privatdozenten Der philoſophiſchen Fakultät
gehören 28 ordentliche Profeſſoren 2 ordentliche Honorar Profeſſoren
17 außerordentliche Profeſſoren und 30 Privatdozenten an Lektoren und
akademiſche Sprachlehrer ſind 7 vorhanden außerdem gehören dem
akademiſchen Lehrkörper ein Turn und Fechtlehrer der Univerſitäts
Muſikdirektor ein Zeichenlehrer ein Tanzmeiſter und der Univerſitäts
Reitlehrer an Wegen Krankheit hohen Alters oder wiſſenſchaftlicher
Studien ſind 11 a und Privatdozenten vom Halten von Vor
leſungen dispenſirt nämlich in der theologiſchen Fakultät der ordentliche
Profeſſor Ober Konſiſtorialrath Dr Köſtlin in der mediziniſchen Fakultät
die ordentlichen Profeſſoren und Geh Med Räthe Dr Ackermann
Dr Welcker und Dr Gräfe in der philoſophiſchen Fakultät die außer
ordentlichen Profeſſoren Dr Taſchen berg sen Dr Wüſt Dr Wiltheiß
und Dr es ſowie die Privatdozenten Dr Cornelius
Dr Collitz und Dr Schultze Der Profeſſor der Landwirthſchaft
Dr Fiſcher der noch im Verzeichniß aufgeführt iſt iſt inzwiſchen nach
Leipzig berufen

Die ſchönen Ferien ſind zu Ende die Rückkehr zur gewohnten
Thätigkeit iſt erfolgt Die Geſichter ſehen alle friſcher die Augen alle
heller aus im Kopfe ſelber aber hat ſich die Klarheit wohl in den
ſeltenſten Fällen vermehrt da liegt Alles drunter und drüber wie es der
Ferienjubel juſt gefügt Aber hat ſich der Geiſt geruht und der Körper
geſtärkt dann arbeitet es ſich in der Schule noch einmal ſo gut und die
verloren gegangene Ordnung iſt ſchnell wieder hergeſtellt r ſich ver
gnügte S ſtferien wünſcht der thut darum gut von vornherein mit
ganzer Kraft an ſeine Schularbeit zu gehen Vieles auf der Welt läßt
ſich nachholen ein verlorenes Schuljahr nicht Truppen die eine Nieder
lage erlitten verlieren den Muth ſo heißt es auch in der Schule Aber
Luſt und Liebe ſind die Fittige zu großen Thaten Wer mit dieſen
Waffen an die Arbeit geht dem wird ſie gelingen Und die Schularbeitiſt es werth daß man ſie mit Luſt und Liebe thut

Direktor Rahn geht nach Berlin Wie die H meldet
haben alsbald nachdem ſeine Nichtwiederwahl in Halle in weiteren Kreiſen
bekannt geworden Herrn Rahn die Wallnerſchen Erben und der Ver
waltungsrath des Franz Wallnerſchen Nachlaſſes in Berlin die Uebernahme desSchilkertheaters Berlin welches bis zum 1 Septrmber 1897 an
die Aktiengeſellſchaft Schillertheater vermiethet iſt angeboten Die Ver
handlungen haben am vorigen Sonntag zu einem beiderſeitig durchaus
befriedigenden Reſultate geführt dergeſtalt daß Herr Direktor Rahn auf
fünf Jahre das Schillertheater übernimmt

XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes Nachdem
bereits eine ſtattliche Reihe der für das Bundesfeſt von Gönnern und
Freunden des Radfahrerſports geſtifteten Ehrenpreiſe eingetroffen iſt und
der Feſt Ausſchuß weitere Ehrenpreiſe in größerer Zahl angetauft hat ſoll
die Ausſtellung der ſämmtlich durchweg ſehr geſchmackvollen und z Th
äußerſt koſtbaren Gegenſtände von morgen ab in dem zu dieſem Zweck
vortrefflich geeigneten mächtigen Eck Schaufenſter des bekannten Geſchäftes

des Herrn Bruno Frehtag Leipzigerſtraße 100 erfolgen Der
ruſſiſche Radfahrer Karl Peters welcher von Moskau hierher auf
dem Rade eine mehr als 2800 Kilometer an Strecke zurückzulegen ſich
vorgenommen hatte um dem Bundestage beizuwohnen iſt vorgeſtern
Abend hier eingetroffen Als den auf der Halleſchen Rennbahn befind
lichen hieſigen Radfahrern am Nachmittag telegraphiſch die Kunde wurde
daß Peters Ankunft am Abend zu erwarten ſei machten ſie ſich zu Rad
auf um dem Sportskameraden entgenzufahren und ihn in Diemitz zu
erwarten Kurz nach 8 Uhr traf Peters dem 8 Mitglieder des Berliner
Bicyele Klubs Germania von Berlin aus hierher das Geleite gegeben
hatten in der Nähe des Reſtaurants Schlößchen auf die ſeiner dort
harrenden halleſchen Sportskollegen die ihm der trotz der Anſtrengungen
der langen Radfahrt hier friſch und munter eintraf Blumenſträuße als

gen des Willkommens und auch eine Erfriſchung darreichten Jm
reiſe der hieſigen Radfahrer und ſeiner Berliner Begleiter verlebte Peters

dann am Sonntag Abend noch einige frohe Stunden in denen er es auch
an Mittheilungen über ſeine Reiſe Erlebniſſe nicht fehlen ließ und vor
Allem ſeiner Freude über den freundlichen Empfang Ausdruck gab der
ihm überall in deutſchen Landen von den Sportskameraden bereitet worden
ſei Geſtern hat ſich der weitgereiſte Radfahrer zu Rad nach Magdeburg
begeben um in ſeiner Eigenſchaft als Vertreter des Deutſchen Ra 2
Bundes in Rußland dem greiſen Ehrenpräſidenten des Bundes Herrn
Karl e der übrigens auch ſeine Betheiligung am Bundesfeſt
zugeſagt hat einen Beſuch abzuſtatten

Zur Erinnerung an Dr Otto Ule Am 7 r werden
20 Jahre verſtrichen ſein ſeit dem Tode eines unſerer verdienſtvollſten
Mitbürger des Privatgelehrten Dr Otto Ule Bekannt und allgemein
beliebt geworden war er durch ſein eifriges und verdienſtliches WirkenFörderung des hieſigen Turn und Feuerwehrweſens wie bei den e
ſtrebungen zahlreicher gemeinnütziger Vereine die alle ihm viel verdankten
da er ſtets mit Rath und That beizuſtehen befliſſen war und durch die
Art und Weiſe der Bethätigung ſeiner Hilfsbereitſchaft gar manchem Rath
loſen einen Weg zum Vorwärtskommen zu zeigen Auch als Ge
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Nr 182 Mitkwoch
Jehrier iſt der Verſtorbene rühmlichſt bekannt geworden durch ſeine populäre erſehen Werke Dr Otto ul war als er ſtarb erſt
56 Jahre alt Sein Geburtsort iſt Loſſow fein Geburtstag der 22 Ja
muar 1820 Seit 1852 gehörte er Halle an Herbeigeführt wurde ſein
Ableben durch ein tragiſches Ereigniß das dem von unermüdlichem Pflicht
4 erfüllten Manne in vollſter Geſundheit widerfuhr und ihn jäh ſeinem

rkungskreiſe entriß tief betrauert von allen ſeinen zahlreichen Freunden
und h die ihn als edeln chenfreund kennen zu lernen reiche
Gelegenheit gehabt Wie beliebt der Verſtorbene geweſen und wie groß
die Trauer um ihn war das zeigte ſich bei ſeinem am 9 Auguſt 1876
veranſtalteten h n u einer Trauerſeier wie eine ſolche in

ſeicher Großartigkeit bis dahin hier noch nie ſtattgefunden hatte Den
ſſen von damals dürfte der Leichenzug der ſich von der alten

am Dompla a dem Friedhofe am atz bewegte und vonVereinen verſchiedenſter Art mit zahlreichen Frbncg und er be

ſtet wurde wohl noch in Erinnerung ſein Das Ereigniß das die
eranla zu Dr Otto Ule s Tode gegeben war der am Sonntag

den 6 t 1876 Abends im Hauſe des Klempnermeiſters Stümpfel
Ukrichſtraße Nr 14 in einem Hintergebäude ausgebrochene Brand

Haus trug damals die Nr 15 und iſt kürzlich abgebrochen worden
Kommandant der freiwilligen Turnerfeuerwehr hatte Dr Ule pflicht

g ſich dorthin begeben hinweg aus einem Kreiſe froher Feſtgenoſſen
e vergebens zum Bleiben zu bewegen geſucht Ohne den zum Schutze

des Kopfes nöthigen Feuerwehrhehm erſt zu holen war er an der Brand

ſtelle ang um ſeinem Berufe der e thatkräftig vor
anzugehen traf ihn ein herabfallender n an den Kopf wodurch
er ſo ſchwer verletzt wurde daß er am Morgen des 7 Auguſt in erwähnter
Klinik wohin man ihn in ärztliche n gebracht verſchied

Von der Stadtbahn Bekanntlich haben die ſtädtiſchen Behörden
beſchloſſen die Gleiſe der Stadtbahn an der Stelle des Franckeplatzes

wo öfters Pferde mit den Hufen in der Spurrille der
Schienen hängen bleiben und ſich dabei ſo verletzen daß die Beſitzer
erheblich geſchädigt werden Der Magiſtrat hat die Sache möglichſt be
trieben und die erforderlichen Gleiſe und Weichen ſofort bei dem Phönix
werke in Beſtellung gegeben Leider hat die Arbeit noch nicht ausgeführt
werden können weil das Phönixwerk erklärte derart mit Beſtellungen
überhäuft zu ſein daß eine Lieferung der Schienen vor Oktober nicht
möglich ſei es wäre ſogar möglich daß die Fertigſtellung der Weichen ſich
bis DecemberJanuar hinzieht Um den vorhandenen Uebelſtand wenigſtens
etwas zu n ſoll jetzt vorläufig die Spurrille derart theilweiſe mit
Asphalt au r werden daß ein Hängenbleiben der Pferde unmöglich
wird Dieſ orbeugungsmittel hält zwar erfahrungsmäßig nur höchſtens

der Sommerszeit vor da es aber nur verhältnißmäßig geringeKoſten verurſacht ſoll es angewendet werden bis eine endgiltige Se erung

durch Verlegung von Phönixſchienen erfolgt Wie wir bereits mittheilten
werden auch die zur Verlängerung der Stadtbahnlinie l
brücke bis zur Hafenſtraße erforderlichen Gleiſe trotz rechtzeitiger Beſtellung

erſt ſpäter geliefert Um aber die Jargon der Verlängerung nicht
zu verzögern ſind die Arbeiten zur Verbrelterung der Mangfelderſtraße
bereits energiſch in t genommen

Preufſtziſcher St tag Nach den nunmehr getroffenen Dis
poſitionen wird die erſte Verſammlung des allgemeinen
en Städtetages am 29 und 30 September d J in

rlin abgehalten werden Zunächſt wird ſich der Städtetag mit ſeiner
Konſtituirung und der Feſtſtellung von Satzungen beſchäftigen doch ſollen
auch ſchon praktiſche n auf die a aedordeng gert werden Als
ſolche ſind zunächſt in Ausſicht genommen 1 Die Uebernahme der Bau
und Wohlfahrtspolizei auf die Städte und die Ausführung des Polizei
koſtengefetzes 2 Die Heranziehung der Städte zur Uebernahme von
Verwaltungsgeſchäften für allgemeine ſtaatliche Zwecke und zu beſonderen
Leiſtungen zu Gunſten der Allgemeinheit 3 Die Anſtellung der ſtädtiſchen
Beamten auf Lebenszeit oder auf Kündigung

Die Pfälzer Colonie Schützen Geſellſchaft beſchloß ihr
Kvnigsſchießen durch einen am Sonnabend in ihren Geſellſchafts

räumen des Pfälzer Schießgrabens abgehaltenen Ball dem ein Feſteſſen
m Bei dieſem überreichte der Schützenhauptmann nach dem Toaſte
auf den Kaiſer dem neuen Dwig Herrn Walter Uhlig die Königskette
und gab ſeiner Freude darüber Ausdruck daß diesmal ein König hervor
gegangen der ſich mit einer 20 einem Nagelſchuß dieſe Würde ſelbſt
erſchoſſen habe Die Anordnung Seitens der Schützenmetſteret und des
Vorſtandes daß es dem König bei 25 Mk Strafe verboten ſei irgend
etwas zum Beſten zu geben macht das Schießen auf die Königsſcheibe
3 einem wirklichen Wettkampfe denn der König erhält nicht nur den

önigsorden ſondern auch noch 75 Mk baar und ein Ehrengeſchenk auch
die andern 10 15 beſten Schützen auf der Königsſcheibe werden mit
Ehrenpreiſen bedacht

Der Ruderklub Nelſon feierte am Sonntag unter recht zahlreicher Betheiligung die Einweihung ſeines anf der Peißnitz
neu erbauten Bootshauſes Eingeleitet wurde die Feier durch
einen Frühſchoppen im Wintergarten wo auch die Begrüßung der Ver
treter verſchiedener auswärtiger Vereine ſtattfand Gegen Mittag begabenſich die Feſttheilnehmer nach der Peihmng Geſtwirthſchaft woſelbſt ein Feſt

mahl ſtattfand zu welchem auch eine Anzahl Ehrengäſte geladen und er
ſchienen waren Nach beendetem Feſtmahle ging es in geordnetem Zuge
nach der Fähre an den Weinbergen woſelbſt zwei neuangeſchaffte Boote
Kaiſer Wilhelm und Prinz Heinrich beſichtigt und getauft wurden
gen wurde in den bereit liegenden Booten eine Umfahrt um die

eißnitzinſel bis zu dem neuen Bootshauſe unternommen Dort erfolgte
die Uebergabe der Schlüſſel worauf der Vereinsvorſitzende Herr Möbes

unter einigen weihenden Worten die Thür aufſchloß Die Feſttheilnehmer
betraten dann das Bootshaus welches in ſeiner architektoniſchen Geſtal
v in den Rahmen des ſchönen landſchaftlichen Bildes würdig paßt
zugleich aber in ſeinen inneren Einrichtungen für ſeine Zwecke praktiſch

angelegt iſt Der Halleſche Ruderverein ſtiftete dem Ruderklub
Nelſon eine prachtvolle Ehrenflagge und der Leipziger Ruderklub

ließ ein Bild ſeines eigenen Bootshauſes überreichen Später fand ein
kleines Wettrudern ſtatt und Abends vereinigte ein Ball die Feſttheil
nehmer im Saale der Peißnitz Gaſtwirthſchaft

Walhalla Theater Der jetzige Spielplan iſt wiederum ein ganz
vorzüglicher Er erreicht in den Leiſtungen des ſchwediſchen DamenR Sextetts ſeinen künſtleriſchen Höhepunkt t es die muſikaliſchen Dar

bietungen anbetrifft aber auf gymnaſtiſchem Gebiete bringt er durchwe odulionee die zum allergrößten Theile als hervorragend und ſen

ſatſonell bezeichnet werden müſſen Das ſchwediſche DamenSextett die
Geſellſchaft Pöttinger ſteht mit ſeinen geſanglichen Leiſtungen die
jeglicher orcheſtraler Unterſtützung entbehren auf unerwartet hoher Stufe
Der Stimmfonds iſt ein ganz vorzüglicher beſticht der KontraAlt durch
ſeine Tiefe und ſein Volumen ſo heimelt der erſte Sopran durch zarte
Beſaitung und peinliche Sauberkeit der Jntonation an Die einzelnen
Künſtlerinnen ſind zum Enſemble vortrefflich eingeſchult nicht
zum Wenigſten was dynamiſche Modulationen anbelangt Bei
den Geſängen mit deutſchem Text mochten einige rythmiſche Sonder
auffaßungen auf den erſten Blick befremden konnten aber nur wohl

Ithuend und intereſſant berühren Die anmuthige Kleidung der
ſechs Nordländerinnen gab dem Auftreten derſelben noch einen beſonderen
Reiz Es war durchaus nicht zu verwundern wenn ſich die Geſellſchaft
Pöttinger mit einem ſelten herzlichen und nicht enden wollenden Beifall
für ihre wunderbaren Weiſen belohnt n konnte Ein würdiges Gegen
ſtück auf gymnaſtiſchem Gebiete rte die Adolfo Benedetti
Truppe eine Vereinigung kräſtiger Männer und Jünglingsgeſtalten
die mit ihren außergewöhnlichen zum Theil nie dageweſenen Trices die
höchſte Bewunderung und den lebhafteſten Applaus herausforderten Ein
Mitglied derſelben Mr Bourgognino produzirte ſich außerdem als
ortrefflicher Schlangenmenſch deſſen Knickungen Biegungen und Ver
enkungen des Körpers jedenfalls darin ihren r erreichten daß
er mit den Füßen um den feſtaufliegenden Kopf mehrmals im Kreiſe
es Auf recht angenehme Weiſe wußte er auch mit ſolchen kontor
oniſtiſchen Späßen den turneriſchen Spielen ſeiner Kunſtgenoſſen die
öthige Abwechſelung zu geben Nicht minder bewunderns und beifalls
n waren The Menado s ein Elternpaar mit Töchterchen in ihrer
genſchaft als Bravour Kopf Akrobaten Fleißige Walhalla Beſucher

werden ohne Bedenken zugeben müſſen daß derartige Produktionen in
dieſem Genre höchſt ſelten geboten worden ſind Herr Jean Bayer
wurde bei ſeinem erſten Auftreten lebhaft begrüßt der treffliche Humoriſt
brachte in ſeinen ſchneidigen Couplets Alles was nur die Neuzeit Hallesind der umliegenden Lnder zeigen konnte Fritz Friedmann und die

Strahlen und dergl mehr Jn dem feinen Couplet auf a e i o
wußte er eine nicht üble Amtsmiene aufzuſtecken Frl Gertrud Sil
ar verſtand es gut die Nachſpiele ihrer hübſchen Walzergeſänge 4 be
utzen ſich als gewandte Tänzerin zu documentiren Ein ſe ſches
Vegenſtück zur ganzen kleinen Fran lieferte ſie bei gleicher die in
m ganzen großen ſtarken als welcher nach ihrer Meinung

Ceneral Angeiger far Halle und den Saalkrets
galt Für den üblichen Schlußeffekt ſorgte

reſto Geſellſchaft muſikaliſchexcentriſche
en BurleskPantomime

lit ncert Auf ihrer ConcertReiſe iſt die Kapelle des
nfanterie Regiments Nr 60 auch in unſerer Stadt eingekehrt
ir nahmen Gelegenheit das geſtrige Abe ert im Wintergarten

anzuhören und milſſen geſtehen daß der gute Ruf der dieſem Orcheſter
vorausgeht vollauf begründet iſt die Kapelle zählt wohl zu den beſten
ihresgleichen Der r or iſt ſehr gut beſerth ſo B diea d Märchenſpiel Hänſel und Gretel in der Bea edung für

ilitärmuſik doch ihres Charakters nicht entbehren brauchte Von
dem feinen muſikaliſchen Verſtändniß des rer Herrn Ehmig
zeugte z die vortreffliche Zuſammenſtellung des Programms wie die
eigenartige eng der verſcht jècen Während der erſte Theil
des Programms A Thomas erdinck und Liszt aufwies ſo war der
zweite R Wagner allein gewidmet Das Divertiſſement a d Holländer
und das Tonbild a d Götterdämmerung mögen daraus beſonders genannt

nders derde Fürſt Bismarck
in einer

durch die Scenen a d Oper Lakmé von Delibes von Ehmig für JnfanterieMuſik arrangirt und durch den Salonwalzer Bonbetr ne
von Gillet genug des Jntereſſanten Die eigenarti Äuffaffun in die
man ſich gern fügen ließ trat vornehmlich in der Tanne uvertüre

und der zweiten Rhapſodie hervor An Jntereſſantem bot das Programm
noch die zwei Märſche von Reckling welche unter Benutzung von acht
altdeutſchen Feldtrompeten ausgeführt wurden Der Beſuch des Concerts
war ein erfreulich guter

Volksverſammlung Am kommenden Donnerstag findet eine öffent
liche Volksverſammlung ſtatt Dieſelbe wird wie das Volksblatt an
kündigt Stellung zu nehmen haben z den Vorkommniſſen in mehreren
hieſigen Brauereien in denen die Mitglieder des Brauerverbandes
Khergten mißhandelt und gemaßregelt worden ſind Ferner wird die

olksverſammlung Beſchluß zu faſſen haben ob bezw wie gegen die
Böllberger Mühle vorzugehen iſt

Strike Die hieſigen Steinſetzer ſind in eine Lohnbewegung ein
getreten ſie verlangen eine Erhöhung des Lohnes um 5 Pfg die Stunde
Weil die Meiſter die Forderung nicht bewilligten ſtriken ſeit geſtern die
Mehrzahl der Steinſetzer während die Arbeitsleute zumeiſt bereit ſind
für den bisherigen Lohn weiterzuarbeiten

Hochwaſſer Das geſtern von uns ſignaliſirte Hochwaſſer iſt bereits
eingetroffen Der Waſſerſtand der Saale iſt in vergangener Nacht ſo er
e ich gewachſen daß der Strom heute nahezu ufervoll geht Voraus
ichtlich wird auch innerhalb kurzer Zeit Ueberſchwemmung eintreten Von
den oberhalb n Meldeſtationen liegen folgende Nachrichten vor
Köſen 1 burg Straußfurt Rudolſtadt je 2 W Kroſſen a E
meldet heute dagegen 3 F Hoffentlich geht die drohende Gefahr ohne
Schädigungen der Landwirthſchaft in den Niederungen vorüber Wenn aber
die Ueberſchwemmung eine größere werden ſollte dann dürfte auch das
Programm des XIII Bundestages des Deutſchen RadfahrerBundes ge
ändert werden mülſſen da das für Montag 10 Auguſt geplante Feſt
auf der Peißnitz unmittelbar nach einer größeren Ueberſchwemmung kaum
abgehalten werden kann

Neuer Club Am 1 Auguſt iſt hier wieder ein neuer Rad
faherelub unter dem Namen Radfahrer Club Victoria ins Leben
getreten Derſelbe hat ſich zur Aufgabe geſtellt hauptſächlich jüngere Leute
zum Radfahrſport heranzuziehen Er hält ſeine wöchentlichen Sitzungen
jeden Montag im Reſtaurant zum Reichskanzler ab Anmeldungen werden
daſelbſt entgegengenommen

Auf der Strafe erkrankt Der Handelsmann Senftleben
Reilſtraße 41 brach geſtern Mittag in der gr Steinſtraße vor dem Grund
ſtück 66 zuſammen und mußte mittelſt Krankenwagens nach der Klinik ge
Laſt werden da er ſich nicht ſo weit erholte daß er hätte gehen können
Senftleben iſt 60 Jahre alt und fährt mit Holz in der Stadt umher er
ſah ſehr entkräftet aus

Ans der Umgebung
t Trotha 3 Auguſt Schwerer Unglücksfall Hierſelbſt

verunglückte heute früh der 22 Jahre alte Ziegelei Arbeiter Karl Heinrich
von hier in der Nagel ſchen Ziegelei dadurch daß er beim Auskippen eines
Kohlenwagens ausglitt und mit dem rechten Fuße zwiſchen die Walzen

erieth Das Fleiſch ward ihm bis über das Knie losgeriſſen und der
Fuß zermalmt Nach Entfernung der einen Walze konnte Heinrich erſt
aus ſeiner traurigen Lage befreit werden Nach Anlegung eines Noth
verbandes wurde er dem Diakoniſſenhauſe in Halle überwieſen wo ſofort
zur Amputation geſchritten werden mußte Heinrich ſollte im Oktober
Soldat werden

t Hohenthurm 3 Auguſt Verunglückt iſt hierſelbſt der
41 Jahre alte Arbeiter Gieler von hier vorige Woche dadurch daß er
beim Abladen eines Getreidefuders ſo unglücklich vom Wagen ſtürzte daß
er ſich eine Verſtauchung des Kreuzes zuzog Geſtern wurde er dem
Diakoniſſenhauſe in Halle überwieſen Gieler iſt verheirathet und Vater
von 8 Kindern

Merſeburg 3 Auguſt zum Abſturz in den Alpen Der
24 jährige Apotheker Fritz Bohne von hier in Lauſanne als Apotheker
gehilfe angeſtellt machte vorigen Sonntag allein eine Tour nach den
jenſeits des Genferſees gelegenen Savoyerbergen Als er am Donnerſtag
noch nicht zu Hauſe war dachte man an ein Unglück Eine Anzahl
Leute darunter ſein Prinzipal machten ſich auf den jungen Deutſchen zu
ſuchen Jn einem außerordentlich abſchüſſigen Couloir gegenüber dem Orte
Novel auf Walliſergebiet wurde wie ſchon kurz gemeldet der Leichnam
gefunden Das Couloir in das ſich ein Bergbach in jähen Fällen ſtürzt
iſt bekannt ſchon zahtreiche Opfer hat es gefordert Als die Leute
des Dorfes Novel vernahmen man ſuche einen jungen Touriſten
wendeten ſie ihre Schritte ſofort dem Punkte zu Zuerſt fand man Hut
und Stock des Verunglückten dann ſah man ein wenig aufwärts den
Körper liegen Die Stelle war vollſtändig unzugänglich Zur Leiche zu
gelangen mußte man einen Mann an langem Seil in die ſchwindelnde Tiefe
hinunterlaſſen Der Kopf des Todten zeigte faſt keine Veränderungen
während die Glieder arg zerſchlagen waren Die Leiche wurde von St
Gingolph direkt nach Merſeburg gebracht

t Spören 3 Auguſt Unfall Der 30 jährige Sohn des Oeko
nomen Pitſchke Namens Oskar ritt in voriger Woche Abends nach
Hauſe Plötzlich ſtürzte das Pferd auf dem durch den Regen ſchlüpfrig
gewordenen Boden nieder und P kam unter daſſelbe zu liegen Dabei
hat er ſich eine Quetſchung des linken Fußgelenkes zugezogen Die Ver
letzung machte ſeine in das Diakoniſſenhaus in Halle noth
wendigu Kisleben 3 Auguſt Einſturz Geſtern Vormittag iſt ein
Kellergewölbe der Häuſer Breiterweg 73/74 zuſammengebrochen ſo
daß Theile des gemeinſchaſtlichen Giebels ſowie des Hausflures des Hauſes
Breiterweg 73 und der Stube des Hauſes Breiterweg Nr 74 in die Tiefe
nachgerutſcht ſind Jedenfalls hängt der Einſturz mit den Erdſenkungen
zuſammen

Velleben 3 Auguſt Einquartierung Am 22 Auguſt wird
unſer Ort einen Theil vom Küraſſier Regiment Nr 7 in der Stärke von
7 Offizieren 136 Mann und 150 Pferden und am 26 September von
der 2 reitenden Batterie des Feld Artillerie Regiments Nr 4
3 Offiziere 34 Mann und 40 Pferde als Einquartierung erhalten Die
Einquartierung erfolgt jedesmal auf 2 Tage mit Verpflegung

Goſeck 3 Auguſt Dienſtjubiläum Vorgeſtern feierte Herr
Förſter Glaß hier ſein 50 jähriges Dienſtjubiläum im Kreiſe ſeiner
Familie Verwandten und Bekannten Der greiſe Jubilar hat drei
Generationen ſeiner Herrſchaft der gräflich von Zech ſchen Familie hier in
ſeltener Treue und Gewiſſenhaftigkeit gedient Herr Förſter Glaß ſteht im
82 Lebensjahre und erfreut ſich noch einer ſeltenen geiſtigen wie körper
lichen Friſche

Nordhauſen 3 Auguſt Jn der 22 verſtorben
Der neunjährige Schüler Oskar Jbe aus Bböſenrode Amt Jlfeld wurde
von einem hieſigen Arzte einer n t der Pale unterzogen Als
der Arzt nach vorgenommener Narkoſe mit der Halsoperation begann
verſtarb der Knabe Nach der vorgeſtern erfolgten amtlichen Section der
Leiche iſt der Tod einem unvorherſehbaren Zufaſl zuzuſchreiben Den Arzt
oder den Apotheker der die Nartoſe geliefert ſoll keine Schuld treffen

X Bitterfeld 3 Auguſt Wahl Diakonus Freytag zu Gräfen
hainchen welcher ſeit 7 Jahren das Ordneramt des Prediger und Lehrer
vereins zur gegenſeitigen Unterſtützung bei Brandunglücksftällen in der
Provinz Sachſen und dem thum Anhalt verwaltete hat daſſelbe
wegen ſeiner Verſetzung als Pfarrer nach Schirmenitz Ephorie Belgern
niedergelegt Die Vorwahl eines Nachfolgers welche nach den Satzungen
von den Mitgliedern des Gräfenhaincher Bezirks vollzogen werden muß

t bereits ſtattgefunden Bevor jedoch die Abſtimmung ſeitens des geWennten Vereins erledigt ſein wird iſt die Ernennung eines Stellvertreters

ſein Der dritte Theil wies zwar Muſik leichteren Genres auf erhielt aber

5 A
erforderlich wozu Paſtor Raabe Burgkemniß ernannt worden iſt
hat ſich zugleich bereit ertlärt eine a ihn fallende Wahl als
anzunehmen Das Aemtchen bringt jährlich über 1300 Mk ein

F Bernburg 3 Auguſt erſchiedenes Gelegentlich gnes
Tanzver nügens in einem hieſigen Lokale kam es zwiſchen Militärperſonen
und Civſliſten zu Streitigteiten in deren Verlauf ein Soldat ſeinem
Gegner mit dem Säbel verſchiedene Hiebe über den Kopf verſetzte Der
von dem Geſpanne der Solvaywerke jüngſt überfahrene Geſchirrführer

den erlittenen Verletzungen erlegen Bei dem geſtern abgehaltenen
e des Radſahrervereins Pfeil zu Nienburg a S wurde von

errn L aus Magdeburg das ihm Ende Juni d J hier geſtohleneiederrad unter denen der fremden Fahrer erkannt u eichen und

Nummer ſowie Merkmale waren entfernt Der augenblickliche Beſitzer ein
gewiſſer M aus Beeſenlaublingen gab an das Rad in Alsleben
erſtanden zu haben Die gerichtliche Unterſuchung wird das Nähere
ergeben

Standesamt Halle
g Auguſt Der menſchen h t eun o S

u 7 er w en aftli eh r p lEliſabeth Brieger Katſcher und Wilhelmſtraße 46 chulz und An

Geboren
8 Auguſt Dem Hausdiener Otto Klaußmann eine T Anna Eliſe

Gertrud Magdebur 31 Dem Maurer Paul Gröſt eine T Anna
Sie Margarethe Mittelwache 5 Dem Handarbeiter Eugen Nicolai ein

Walther Max Feldſtraße 4 Dem Buchbinder Robert Rocke ein S
Bernhard Hellmuth Martinſtraße 25 Dem Lohndiener Eduard Quaſe
barth ein S Erich Walther Gr Wallſtraße 2 Dem Lokomotivführer
Amandus Glauch ein S Walther Willy Ludwigſtraße 24 Dem Lehrer

3 Reichert eine T Margarethe L a Marie Meckelſtraße 4 Dem
chuhmacher Wilhelm Weber ein S edrich Wilhelm Paul Nicolai

ſträße 11 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Bandermann eine T Emma Klarg
Gertrud Forſterſtraße 21 Dem Handarbeiter Guſtav W eine T

enriette Luiſe Margarethe Mittelwache 12 Dem Reſtaurateur Karl
tegmann eine T Anna Martha Kl Vrauhausſtraße 20 Dem Fabrik

arbeiter Louis Möbeſt ein S Paul Otto Harz 10 Dem Hutmacher
Ernſt Zeidler ein S Arthur Hans Mühlweg 36 Dem Schriftſetzer
Guſtav Mendorf ein S Walther Paul Spitze 33 Dem Siülberarbeiter
Paul Müller eine T Toni Emma Eifriede h 5 Dem

Eduard Rehfeld eine T Friederike Martha Unterplan 8
em Bäckermeiſter und Konditor dert lergner eine T Emma Elsbeth

Alter Markt 24 Dem Handarbeiter Hermann Rackwitz eine T Bertha
Ella Elsbeth Gr Wallſtraße 32 Dem Bildhauer Wilhelm Loska ein S
Willy Kurt Dryanderſtraße 22 Dem Fleiſcher Ernſt Gräfe eine T Erna
Lina Martha Bäckerſtraße 1

Geſtorben
3 Auguſt Des Bankbeamten Karl Gnieß S W 1 zeree 16Des Handarbeiter Auguſt Höhne S Arthur 1 Woche Schloſſerſtraße 18
Des Bierfahrer Franz Bielig T Martha 5 Monate Schwetſchkeſtraße 13

Der Kaufmann Oskär Adlung 50 J Magdeburgerſtraße 40 Die
Wittwe Wilhelmine Zimmermann geb Lehmann 69 J Kuttelhof 5 Die
Wittwe Friederike Esper geb Striedicke 79 Trödel 1 Des Gaſtwirth
Karl Knauerhaſe S Max 4 Monate Hirtenſtraße 18 Die Wittwe Karoline
83 eb Hinze 74 Ranniſcheſtraße 15 Der Schuhmachermeiſter

einrich Tietz 66 Göttesackerſtraße 14 Des Tiſchler Louis Ebert S
aul 1 R Schloſſerſtraße 14 Die Wittwe Wilhelmine Steinert geb
eigelt 74 J Klinik Des Handarbeiter Stanislaus Paproski T todt

eboren Bäckerſtraße Des Handarbeiter Stanislaus Paproski Ehefrau
ictoria 9p5 Gwoſe 82 J Bäckerſtraße 8 Wittwe Marie Wien geb

Schrader 71 Siechen Anſtalt
2 cZ

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBurean

Berlin 4 Auguſt Der Staatsbürgerztg nach liegt die
Thorner Landesverrathsaffäre viel ernſter als es zuerſt
ſchien Von den Verhafteten incl der beiden Unteroffiziere iſt
noch Niemand freigelaſſen worden Die Angelegenheit iſt bereits
beim Oberreichsanwalt anhängig Sobald die Vorunterſuchung in
Thorn in etwa 14 Tagen abgeſchloſſen ſein wird erfolgt die
Ueberführung der Verhafteten nach Leipzig wo ſich dieſelben vor
dem Reichsgericht zu verantworten haben werden

München 4 Auguſt Die Mittheilung verſchiedener Blätter
daß der Kaiſer den Herbſtmanövern des II baieriſchen Korps in
Unterfranken beiwohnen und bei dieſer Gelegenheit Parade über

die baieriſchen Truppen abhalten werde iſt wie aufs Beſtimmteſte
verſichert werden kann völlig unzutreffend

Trieſt 4 Auguſt Dem Piecolo wird aus Rom ge
meldet daß eine Blockade Kretas ſeitens der Mächte beſchloſſen
worden ſei um die fortgeſetzten Waffenſendungen des atheniſchen
Aufſtandskomitees zu hintertreiben

Verlin 3 Auguſt Auf einen neuen Kolonial Skandal
bereitet die Voſſiſche vor indem ſie ſchreibt Ein Kabelbrief
der Chicagoer Zeitung Der Weſten vom Sonntag 19 Juli
bereitet auf einen neuen Kolonial Skandal vor der diesmal in noch
höhere Stellung hinaufgreift als die war in der ſich die Leiſt
Wehlan und Peters befanden Ankläger ſollen ein früherer
Vizegouverneur und wiederum der Journaliſt Gieſebrecht
ſein der bereits die Uebelthaten aufgedeckt hat deren ſich Leiſt
und Wehlan in Kamerun ſchuldig gemacht haben Eine große
Zahl beſchworener Ausſagen von d ener und Opfern verübter
Brutalität ſowie ſonſtiges belaſtendes Material ſoll ſich im Beſitz
einer deutſchen Zeitun gen und demnächſt veröffentlicht werdenDas Beweismaterial ſoll o gewichtig ſein daß eine amtliche Unter

uchung unvermeidlich ſein wird Der betr Kolonialbeamte wirdn Grauſamkeiten gegen männliche und weibliche Eingeborene

niedriger Ausſchweifungen und anrüchiger Finanzſpekulationen be
ſchuldigt Jn Kolonialkreiſen ſoll man ſchon länger von derartigen
Dingen gemunkelt haben Weiteres Beweismaterial ſoll ſich in den
Händen zweier Mitglieder der Linken befinden und wird dem Reichstagein Geſtat einer Interpellation der Regierung vorgelegt werden ſo
bald er wieder zuſammentritt Unſer Gewährsmann ein bekannter

Reiſender der uns dieſe Mittheilnng zugehen läßt mit dem Hinzu
fügen daß er zwar für den Jnhalt dieſes Kabelbriefes keine Ver
antwortung übernehmen kann bemerkt dabei jedoch daß er ſelbſt
Verſchiedenerlei gegen den betreffenden Beamten vorzubringen habe

dies aber nicht vor dem Spätherbſt thun werde Bezüglich
des Unterganges des Jltis wird dem Berl Tgbl von
ſachverſtändiger Seite mitgetheilt daß Taifune jene Stelle an der
das Schiff verunglückt iſt gar nicht oder nur ſelten berührenMan nimmt poher an daß der IJltis in Folge Bruches des
Steuers oder Maſchinendefekts an einen Felſen der Küſte geſchleudert
worden iſt 7

a CHrieſkaſten des GeneralAnzriger
Ein ExSeeStenermann Jhre Zuſchrift werden wir gern ver

öffentlichen doch wollen Sie uns zunächſt Jhren Namen angeben der
unſererſeits ja unter allen Umſtänden geheim gehalten wird wir müſſen
nur wiſſen mit wem wir es zu thun haben

ſern ger Am 3 Auguſt Weißenfels Oberp 2,96
4 Auguſt Halle unterhalb 2,64 Trotha 316 3 Auguſt
Bernburg 1,62 Calbe n terpege 0,98 Oberp 1,64
Dresden 0,49 Magdeburg 1,50

a

Voransſichtliches Wetter am 5 Auguſt 1896
Bei Nordweſtwind aufklärendes wärmeres Wetter ohne

weſentliche Niederſchläge

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt des GeneralDebits von Carl Heintze in BVerlin
betreffend Berliner Gewerbe Ausſtellnungs und
Juternationale Kunſt Ausſtellungs Lotterie
dei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders hinweiſen



Sein 4

W
Budor jnchen Tarver e Renujaeken

I Z

FeinsteHolläncter à Pfd
Edamer 80 Pfg
Münchener Bier

KcSe
Feinste Limburger

Alpen KRäse

à Pfd 33 Pfg
Delikate

Fon eröffnet IV Ferenntt Grosse Steinstrasse 42
Zum bevorſtehenden Radifahr er St empfehle mein großes Lager in

Galanterie Spiel und ILederwaaren
Lurus und Gelegenheitsgeſcheuken

Andenken an Halle
osondere 50 Pfg I Mark u 3 Mark Abtheilung

Becorationshilder Fahnen Wappen Hliuminations Laternen Fackeln
Radfahrerbomben Feuerwerk

24 ewweerſr AIbüm Hemtze eqmeerſtr 24
13 Deutscher Radfahrer Bundestag

Halle a S 7 II August
Freitag 7 August Abends 8 Ur Commers ihn den Keisersälen Pintritt 1 N
Sonnabend 8 August Nachm 8 Vr Rennen auf der Halleschen Rennbabn

Sonnabend 8 August Abends 7 Vrr Kunstfahrenm ihn der Walhalla fo I
Sonnabend 8 August Abends 8 Vr Concert im Wöntergarten 50 Pfg
Sonntag 9 August Vorm 11 Vhr Preis Festzug durch die Stadt
Sonntag 9 August Nachm Vhr Rennen auf der Halleschen RepnbahnSonntag 9 August Abends 8 Vhr Garten Fest im Wintergarten 1

Montag 10 August von Mittag an Peissmätz VolKsfest U
Montag 10 August Abends W asserfahrt auf der Saale 1 I
W Inhaber Von PFestzeichen haben für mehrere dieser Ver

anstaltungen ermässigte BEintrittspreise

n T 7 S I mmV Fü ur Hausfraue n D G c e
Annahme alter Wollsachen Nickel Remontoir Uhren 5 Silberaller Art gegen Lieferung v Kleider Unterrock Mantelſtoffen Damentuchen mit Goldrand 10 Damenuhren

Buckskins Strickwolle Portièren Schlaf u Teppichdecken in den neueſten 12 M Regulateure 14 Tage gehend
Muſtern zu billigen Preiſen d R Eichmann 2zallenſtedt a H Leiſtungs 1

fähige Firma r n Muſterlager b Fr M Klauss

hervorragende Venheiten

Wecker 50 M

n Auszahlung in Baar ohne Abzuge
Zur Verlooſung kommen

1 Haupttreffer 100,000 MarK
30,000 Mark
15,000 MarkK

1 Hanpttreffer
1 Haupttreffer

D iegelſtr 2 und b L QCuerfurith Landwehrſtt 21

Grosse 22 SGrelcd Lotterie 5der OAusſtellung für Elektrotechnik u Kunſtgewerbe

Stuttgart e9

S

2

Bitte namentlich das

1 Haupttreffer 7,500 Mark1 Haupttreffer 2 000 Mark
u ſ w Billigſtes Atelier für Reparaturen

z B neue Feder einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringeà 10 Pf Schlüſſel 5 pf Preisangabe

vorher für jede Reparatur Garantie

orgenios
werden Sie nur wenn Sie nützlBelehrung über neueſten ärztlichen
Frauenſchutz leſ pr Krzb gr als

De im Sanzen 4840 Gewinne
Original Loose à 3 Mark Porto und Liste 30 Pfg

empfiehlt und verſendet

G A FindeisenCigarren Geschäft
Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg

e a und den Saalkreis
e

J

Nr 182
n cmwWwW

3 X X Xc 2 3 X2 m cempfiehlt zu billigen Preisen

5 H Schnee Nachf
Ruder Hosen Turner Hosen Radfahrer Rennhosen Pluderhosen Radfahrer Strümpfe Pngl Sweater

Vport Jacken Sport Krümpſo ravallen

5 Auguſt

A Ebermann
Halle a Gr Kteinstr

Umzug und vorgerückterV l gen n Saiſon e
verkaufen wir erheblich unter Preis e

Schwarze und farbige LKleiderstoffe
Stoffe für Ierren und Knaben Anzüge S

Grossen Posten Lasting und Barchent Rester
neueste Dessins sehr billig

Schulze Petermann
Oleariusstr 6 I Halle a Eckhaus unterhalb d NMarkttreppe

Vom 10 September d J ab befindet ſich unſer Geſchäft

Gr Ulrichstr 56G I

S Bauernküſe u J J 7 J 7 d n d a e e
Der dauerhafteſte

Fuſzbodenanſtrich
iſt unſer verbefferter

SBernsteinlackmite farbe
derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

2 J n d 2 J 5 S 59 C S e C
BerlinerCeworbe Ausstoülungs lotterio

Erste Ziehung vom 12 15 August 896

Zusammen 91 ,s56 Gewinnoe
Loose à 1 M 11 Loose für 10 Porto und Liste 20 Pfg empfiehlt

und versendet auch unter Nachnahme
Carl Heintze Serlin Unter den Linden s

Hötel Royal

Wagenlackirerei Bröffnung
mit ergebenſt an daß ich hier Deygaſſe Fischer s Reſtaurant eine

m Wagenlackirerei
eröffnet habe
nur mit den ſauberſten Ausführungen bei billigſter Preisberechnung zu bedienen

unterſtützen zu wollen zeichne Hochachtungsvoll

Rudolph Zahnm Wagenlackirer
Schaſſtädt im Juli 1896

Königlich Preussische Lotterie
Die Erneuerung der Loose

zur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis
Donnerstag den 6 Auguſt er Abends 6 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Frenkel Herrmann Lehmann
empfehle morgen Mittwoch früh 6 Uhr eintreffend

pa Mecklenburger Mastkälber
zu äußerſt billigem Preiſe

S Garl Dillge Delitzſcherſtr 8

Sag Viel c
Donnerstag den 6 Kuguſt Nachmittags Ahr

oncertGroßes Hinfonie G
zum Deſten der Penſtons und Ankerſtützungskaſſe des Halleſchen Stadt und

Theater Orcheſters

Freyberg s Garten
Täglich Abends von 8 Ahr an

GroSSes CoOoncert
Conditoreibuffet im Garten W

Bölke s Gast u Logirhaus
Kurze Gaſſe 1 Jnh Emil Oshborg Bun Gaſſe 1Morgen Mittwoch r 8 Ahr

Grosses Frei Concert
Fniale des General Anzeiger s Brief gegen 20 ſg PortoB Oschmann Konſtang Baden L 61

Ausstattungen von 200 bis 3000 MkMö b 15 einzelne Stücke in allen Holzarten
0 billigſten Preiſen

D Schumann r 23nahe am Bah v i
Kein Laden daher billigſte Bezugsquelle ſ Möbel

Einem hochverehrten Publikum von 5chafſtädt und Amgegend zeige ich hier

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein das mich beehrende Publikum

Reparaturen ſchnell und billig ſowie Ausführung ſämmtlicher Wagenarbeiten
Sattlerei Schmiede und Stellmacherei Mit der Bitte mein Unternehmen gütigſt

ſrüher in den Kgl Hofwagenfabriken Potsdam Hildesheim und Cöthen in Anhalt

ſtürme
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